
Schweiz, Kanada, Österreich, Norwegen und Japan erwei-
tern den deutschen Diskurs um eine internationale Pers-
pektive. Insgesamt ermöglicht das Buch eine umfassende
Orientierung für Fachkräfte aus der Jugend- und Sozialisa-
tionsforschung, der Bildungsforschung, der Bildungssozio-
logie und allen pädagogischen Disziplinen.

Zeitgewinn und Selbstverlust. Folgen und Grenzen der
Beschleunigung. Hrsg. Vera King und Benigna Gerisch.
Campus Verlag. Frankfurt am Main 2009, 262 S., EUR
29,90 *DZI-D-8956*
Die Autorinnen und Autoren dieses Sammelwerkes be-
leuchten Folgen und Grenzen der Beschleunigung in der
gegenwärtigen Moderne. Sie analysieren die gesellschaft-
lichen und kulturellen Veränderungen von Zeitpraktiken
und Zeitdiskursen sowie die Auswirkungen der Beschleu-
nigung auf individuelle Entwicklungs- und Bildungspro-
zesse. Im Zentrum stehen die Wechselwirkungen zwischen
sozialer Beschleunigung und damit verbundenen subjek-
tiven Verarbeitungsweisen und Sinnkonstruktionen.

Online lernen und lehren. Von Norbert M. Seel und Dirk
Ifenthaler. Ernst Reinhardt Verlag. München 2009, 231 S.,
EUR 24,90 *DZI-D-8961*
In der öffentlichen Diskussion besteht eine weitgehende
Übereinstimmung darüber, dass zur Sicherung der Wett-
bewerbsfähigkeit deutscher Hochschulen die traditionelle
Präsenzlehre durch E-Learning beziehungsweise Online-
Lernen ergänzt werden müsse. Um das Potenzial der neu-
en Informations- und Kommunikationsmöglichkeiten her-
auszuarbeiten, befasst sich dieses Buch mit den Chancen,
Möglichkeiten und Grenzen der neuen didaktischen Me-
thoden. Dargestellt werden die Gestaltung und Nutzung
von Lernumgebungen mit Multimedia, die psychologischen,
organisatorischen und technischen Voraussetzungen des
Online-Lernens sowie verschiedene Ansätze, Konzepte
und Projekte der Online-Lehre. Darüber hinaus enthält das
Buch einen Ausblick auf mögliche zukünftige Entwicklun-
gen. Ein Glossar mir den wichtigsten Fachbegriffen er-
leichtert die Lektüre für das Zielpublikum von Lehrenden
und Studierenden der Pädagogik, Informatik und Psycho-
logie.

Recht der Sozialen Sicherung. Studienbuch für die
Soziale Arbeit. Hrsg. S. Gastiger und J. Winkler. Lambertus
Verlag. Freiburg im Breisgau 2009, 187 S., EUR 15,50
*DZI-D-8964*
Mit der Umstellung von den Diplomstudiengängen der
Sozialen Arbeit auf Bachelor- und Masterstudiengänge
haben die Bedeutung und der Zeitumfang des Eigenstudi-
ums zugenommen. Um die Aneignung der Lehrinhalte zu
erleichtern, möchte die Reihe Studienbuch für die Soziale
Arbeit Studierende in ihren Selbstlernphasen unterstütz-
ten und bietet mit diesem Band einen Überblick über die
juristischen Grundlagen der Sozialen Sicherung nach den
Sozialgesetzbüchern II und XII. Durch die übersichtliche
Darstellung der Rechtsbasis sowie zahlreiche Schaubilder
und Übungsbeispiele mit Lösungen eignet sich das Buch
für die Vorbereitung auf die jeweiligen Modulprüfungen.
Fachkräfte der Sozialen Arbeit finden hier eine Einführung
in das Rechtsgebiet und Hilfe bei der Anwendung der Be-
stimmungen in Bezug auf komplexe soziale Sachverhalte.
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